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 Intelligeng-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Köuigl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtolt im Bof⸗Lokale 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. 


— 


C a 
No. 232. Sonnabend, den 30. October. 


N 1842. 

TTT — ROTER e ee, 
In den evangeliſchen Kirchen wird das Reformatlons feſt gefeiert 

und eine Colle te für die Zwecke des hieſigen Juſtav⸗Adolph⸗Vereins abgehalten. 


Sonntag, den 31. Octoder 1847, (Reformatſonsfeſt) predigen in 
\ i nachbenannten Kirchen: 

St. Marlen. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Eonfiftorials 
Rath und Superintendent Dr Bresler. Um 2 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. 
Schnibbe. Donnerſtag den 4 November, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. 
Höpfner. Anfang 9 Uhr. 2 
„Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hert Vicar. Border 
Montag, am Allerheiligentage, Vormittag Herr Bie. Boldt ; 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. ae Uhr. Nachmittag Herr 
Diqc. Hepner. Sonnabend, den 30. Octoder, Mittags 1237 Uhr, Beichte. 
Donnerſtag, d. 4. November, Wochenpredigt Herr Paſt. Rösner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarter Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vie. Wyczynski. Anfang 33 Uhr. Montag, am Allerheiligenfere, Vorm. 
505 Vic. Wyczynski. Deutſch. Dienſtag, am Allerſeelentage, Vorm. Derſelbe. 
Polniſch. Anfang 9 Uhr. Um 10 Uhr Predigt auf dem Kirchhofe auf Neu⸗ 
arten. e 
St. Catharinen. Vornilttag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 3 Uhr. Mittag 
Herr Archiv. Schnaaſe. Natchauttag Herr Diae Wemmer Mittwoch, den 3. 
November, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Poluiſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 31 Uhr. Montag, am Feſte Allerheiligen, Vorm. 
Herr Vicar Verloſ. Polaiſch Nachmittag Herr Pfarter Michalski. Deutſch. 
Anfang 34 Uhr. Dienſtag, am Allerſeelentage, Nachmittag um 3 Uhr, auf 
deu Kirchhofe zu Stolzenberg Herr Vicar. Vorloff. Deutſch. } 


— 


2 De 


Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.“ SE v. Duisburg. Anfang: 1135 Uhr, 

St. ar, Cl e roblewski. Nachmittag er e Fie bag. 

St. Trinitatis. Vormittag Her ed.⸗Amts⸗C. Dr. Klein. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
3 Her Pred. Blech. Sonnabend, d. 30. Octbr., Mittags 1215 Uhr, 

Beichte. e 

St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrougovius. Bons. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Ihr. 

St Eliſabeth. Herr Diviſlonsprediger Dr. Kahle. Anfang 91, Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Warſchutzki aus Zempelburg. Nachmittag Herr 
Pred. Oehlſchläger. Sonnabend, den 30. October, Nachmittag 3 hr, Beichte. 
Mittwoch, den 3. November, Wochenpredigt Herr, Archiv. Schnaaſe. Anfang 
um 9 (neun) Uhr. 5 

St. Bartholomäi, Vormittag um 9 Uhr Her Baſtor Fromm und Nachmittag um 

= 2 Ühr Heir Pred.⸗A.⸗C. Kahle. Beichte 67 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

Spendhaus. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Predigt und Commualon. Aufaug 

„ hr die Beichte halb 9 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Totnwoale. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
um 33 Uhr das eier an Slaubensbefennmig. Geſchichtlicher Vortrag. 
Herr Pred. Tornwald. Die Beichte halb 9 Uhr u. Sonnabend Nachmittag 


um 3 Uhr. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
Uhr. Beichte 83 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag err Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormitiag Herr Pfarrer Weiz. Aufang 10 Uhr. 
Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottes dienſt der chriſt⸗katholiſchen 
Gemeinde. Predigt: Herr Prediger v. Balitzki. Tert: Joh. VI. 64. Thema: 
„Pflegt das Leben des Geiſtes!“ — Nachmittag 2 Uhr religtöſer Vor⸗ 
trag von Demſelben. a 
* In der evangeliſchincheriſchen Kirche, Hintergaſſe, predigt Sonntag Vormit- 
tag 9 Uhr und Nachmittag 23 Uhr Herr Paftor Brandt. Montag Abend 7 Uhr 
Miſſtonsſtunde von demſelben. Donnerſtag Abend 7 Uhr Blidelſtunde und Freitag 
Abends 7 Uhr Betſtunde von demſelden. 
1 Angemeldete Fremde. 
Augekommen den 28. und 29. October 1847. 

Herr Kaufmann Freund aus Berlin, Herr Verwalter von Madeweiß aus Lötzin, 
log, im Engl. Hauſe. Die Herten Kaufleute Carl Hartmann aus. Rouen, L. Schähno 
aus Marienwerder, log. im Hotel du Nord. Herk Gutsbeſitzer Rotke aus Bromberg, 

Herr Kaufmann Blum aus Thorn, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Kaufleute 
Schienmeyer aus Magdeburg, Fürſtenberg und Weckerle aus Neuſtadt, Herr Guts⸗ 
pächter Schröder und Herr Oekonom Bohl aus Schoͤnrohr, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Kammerherr Graf von Leibnitz⸗Piwnitzki aus Kl.⸗Malſau, Fir Kaufmann Reich 
aus Berlin, log. im Hotel de Verlin. a 


— 


un 
so 


3. Im 22. Bezirk iſt der Bäckermeister Herr Herrmann Otto Claaſſen, Große 
Bäckergaffe No. 1794. wohnhaft, in Stelle des nach mehrjähriger Dienſtleiſtung auf 


mon 


ſteher ernannt worden 

Dauzig, den 25. October 1847. * a 
len N Odberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rath. b 
5. Die Louiſe Siebert, verehelichte Jorzig, hat bel erreichter Großjährigkeit er⸗ 
klätt, daß für die fernere Dauer ihrer Ehe mit dem Privatſekretair Jorzig hieſelbſt, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen bleiben fell. 2 

Marienburg, den 22. Oktober 1847. er 

: Königliches Lands und Stadtgericht. . 
6. Der in der Wagenfabrikant Hilleſchen Subhaſtations⸗Sache auf den 29. 
Dezember c. anberaumte Lizitations⸗Termin iſt wieder aufgehoben. 51 
Elbing, den 22. October 1847. N a 9 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


AVE RTISS EME NTS. 


7. Zur Verpachtung der zum Hospital St. Gertruden zu Petershagen gehörigen 

Bleiche vom 1. Janvar 1848 ab, auf fernere drei fortlaufende Jahre, ſo wie zur Aus⸗ 

thuung einiger dem Hospital zugehörigen wüſten Plätze innerhalb und außerhalb des 

Thores, iſt ein Licitations⸗Ternun auf bi: eg 
Dienſtag, den 9. November 1847, Nachmittags 31% Ur 

im Conferenz⸗Zimmer des St. Gertruden? Hospitals von uns angeſezt und find die 

‘näheren Bedingungen täglich bel dem Hofmeiſter Herrn Relchert im Hospital zu kr⸗ 


fahren. 15 
Danzig, den 29. October 1847; 8 
Die Vorſteher des e Gertruden und der Kirche St. Salvator. 
H. Lemke. E. E. v. Frantzius. J. W. Otto. C. H. Bulde. 8 


In dem am 13. November c., Vormitt. 11 Uhr, im Landſchaftshauſe an- : 


8. 
fiehenden Licitatioastermine ſoll: f Hi 
1) die Lieferung der Oekonomie⸗Bedürfniſſe für das Erziehungs⸗Inſtitut zu Jen⸗ 
kau im Jahre 1818 an Mehl, Grütze, Brod, Erbſen, Kartoffeln, Butter, Mich, 
Fleisch, Speck! a . f 
2) der Aafuhr des Brennholz⸗ und Torfbedarfes, ſo wie des Perſonenfuhrwerks 
fur das Inſtitut zu Jenkau im Jahre 1848, ER 8 5 
30 die Nutzung der Abgänge aus der Juſtituts⸗Oekonomie in Jeukau im Jahre 1848 
an einen oder mehrere Unternehmer ausgeboten werden. 0 


Stelle des zum Stadiverordneten erwählten Herrn Cornelius Kunz zum Bezirks⸗Bor⸗ 


"I n 


era 
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Die Bedingungen können ſowohl im he als im Ae au Jens 


kau eingeſehen werden. i > 
Danzig, den 25. October 1847, e 
Das Directorium der v. Cette Stiftung. 8 
E F. DENT 

9. Heute Morgen um 7 Uhr ſtarb die verwittwete Frau Obriſtlieutenant 
Charlotte v. Bartſch, an der Brtuſtwaſſerſucht. Dieſe Anzeige widmen Ihren 

Freunden und Bekannten die Executoren Testamenti 

Danzig, den 29. October 1847. Groddeck, Focking. 

10. Am 28. d. M., Abends 1037 Ubr, endete unſere Heine A5 05 in Folge 


von Krämpfen ihre irdiſche Laufbahn in ihrem kurz begonnenen Atem Lebensjahre. 
Dieſe Anz wid widmet t tief betrübt all. Freund. u. Bekannt. A. Deuſi ing m nebſt Frau. 


FLiterariſſch e Anz ei g. e. 
. See SSS 
In ſechsterl!, 7090 Exemplare harter, Auflage iſt folgendes jehr 4 


belebte ar zur Anſchaffung beſtens zu empfehlen und in Danzig bei R 


* 
7 S. Anhuth Langenmarkt No. 432. und in der Homann ſchen Buch- K 
N handlung, in Elbing in der Lewin ſchen Buchhandlung vorräthig. 

Fr. Rahener, 


N | \ 
\ Knallerbſen 2 


oder du ſollſt und mußt lachen. Enthlteand (356) intereſſante Anek⸗ 9 
doten zur Aufheiterung in Geſellſchaften, — auf Reifen, — Spaziergängen N 
Ind bei Tafel. Preis 10 Ser, 
J Bit wahrem Vergnügen wird man in dieſem witzreichen Buche leſen und 4 
über die naiven Einfälle baucherſchütternd lachen müſſen. 8 
S e e ORT KERR, Kad 


12 Bei A. W. Hayn in Berlin iſt erſchienen u. be. B. Kab zus, Langgaſſe, 
das 2te Haus von d. Beutlergaſſe, zu haben: 


Der Polenprozeß. 
Prozeß der von dem Staatsanwalte bei dem Königl. Kammergerichte als Bethei⸗ 
igte bei dent, Unternehmen zur Wiederherſtellung eines poluiſchen Staates iu den 
renzen vor 1772 wegen Hochrerraths angeklagten 254 Polen, verhandelt Im Ge⸗ 

bäude des Staatsgefängniſſes bei Berlin 

Herausgegeben von Guſtav Julius. 

Ein Quartband von ea. 80 Bogen. Monatlich erſcheinen mindeſtens 2 Lieferungen. 
Preis jeder Lieferung 10 Sgr 

Die erſte Lieferung iſt in allen Buchhandlungen vougthig 
Der Herausgeber der Zeitungs⸗Halle, dem einzigen Blatte, welches ꝛegelmaͤ⸗ 
ßig einen möglichſt vollſtändigtn Bericht über die Gerichtsverhandlungen liefert, hat dieſe 
Ausgabe veranſtaltet, um eine gettene u. zuverlaͤſſige Darſtellang dieſes Prozeſſfs, 


ie 


welche vervollſtändigt und bereichert wurde, ſowohl durch die bisher unbenutzten Ma⸗ 
texrialen der Berichterſtatter, als auch mehrere nachträglich erlangte Documente und 
Reden, die von den betreffenden Perſonen ſelbſt durchſehen ſind, der Mits und Nach⸗ 
welt als geſchichtliches Denkmal zu überlleferu. 8 

I a ge Me Bu 
13. Montag beginnt der Confirmanden⸗Unterricht. Dr. Bresler. 
14. Montag, den l. Novembec, Vormittags 10 Uhr, ſollen 100 Stück 


fettes Schaaf vieh öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung auf dem Hofe des Herrn Conwentz in St. Albrecht verkauft werden. 
1 Mittwoch, den 3. November c., Vormittags 10 Uhr, ſollen bei der St. Bri⸗ 
gitta-Kirche nachſtehende Sachen, durch öffentliche Auction, an den Meiſtbietenden ge⸗ 
gen baare Zahlung verkauft werden, als: N 3 5 
Eine große Quantität altes Brennholz, 

ein noch brauchbarer Thorweg, 

mehrere noch brauchbare Housrinnen, 

eine Partie alte Bleifenker, 

2 Brauküven mit Eiſenbänden, 

ein durchbrochener Zaun zum Abbruch. 

Das Kirchen⸗Collegium zu St. Brigitta. 

16. Anträge zur Berfiherung gegen Feuersgefahr bei der Kond 


f ® ıdoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenotumen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
17. Aufträge für die deutſche Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hundegaſſe 
No. 2886. angenommen, wo die neuen Statuten ge zu 3 ſind. 
ernecke. 


13. Die Preussische Nalional Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Wanzen aller Art zu den billigsten Prämien und fertige 


die betreffenden Policen sogleich aus. A. J. Wendt, 
Heil. Geistgasse 978, gegenüber d. Kuhgasse. 
19. Damen, welche noch geneigt fein follten für vie Heidenmiſſion Handarbei⸗ 


ten zu geben, werden gebeten heiten bis zum 8. November Hundegaſſe 245. ab⸗ 

zureichen, weil fie alsdann zur nſicht ausgelegt werden follen. 
FFT be Fee 
8 ee den 1. November, Nachmittags 5 Uhr, t die monatliche 
Miſſions⸗Verſammlung . 8 f Se Se See e 
FDD „„ 

= En Aufwärterin kaun ſich melden kleine Kramerga e No. 905. 


* 
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22. Wenn ich Unterſchriebener meiner vorgerückten Lebensjahre wegen mich fernerhin 
nicht mehr perſönlich mit der Bewirthſchaftung meines zum Welßenkruge hieſelb ſe ge: 
hörigen Grundſtücks zu befaſſen vermag, fo bin ich im Einperftändnig, mit dem hie- 
ſigen Orts vorſteher Herrn J. E. Netke übereingekommen: demſelben die fernere Be⸗ 
wirthſchaftung des ganzen Grundſtücks in meinem Namen als Special-Bevollmäch⸗ 
tigten und zwar von Martini d. J. ab mit dem Auftrage und der Befugniß zu über⸗ 
geben, nicht allein die reftirenden Zahlungen, ſondern auch jede Einnahme im Laufe 
des Jahres von allen ländlichen Erzeugniſſen gegen deſſen Quittung einzuziehen. 
Es werden ſich demnach alle reſp. betheiligten Perſonen in dieſer Zahlungs⸗ 
oder ſonſtigen Wirthſchaftsangelegenhelt künftig an meinen Herrn Bevollmächtig⸗ 
ten ditzekte zu wenden und ſich dergeſtalt einzurichten und bei Zeiten zu ſorgen 
haben, ihren Canon , auch Pacht⸗, Mieths⸗ und Kaufzahlungen in den beſtimmten 
Terminen prompt und unerinnert zu entrichten; widrigenfalls der Herr Devollmäch- 
tigte befugt iſt, die Säumigen auf dem Wege Rechtens zu verfolgen. 
Weslinke, im September 1847. Koſſat, 
Königl. Deichbau⸗Inſpektor a. D. 


Vorſtehende Bekanntmachung erkenne ich nicht allein willfährend an, ſondern halte 
mich auch verpflichtet, die mir darin gemachten Aufträge vollſtändig in Ausführung 


zu bringen. Be . E. Netke, 
Bevollmächtigter des D.⸗B.⸗Inſpektors Koſſak, 
0989 2309 


2930394 = S2 = 
23. Bei Eröffnung meiner Pub: und Modehandlung in dem Hauſe Jo⸗ 
pengaſſe No. 72h, nahe dem Schnüffelmarkt, erlaube ich mir dieſelbe Einem 
ER zuvetehrenden Publikum aufs Angelegenſte ganz ergebenſt zu empfehlen. 
ie verſchierenartigſten Arbeiten in dieſem Fache werden ſtets vorräthig ſein 
und jede gütige Beſtellung ſoll aufs Schnellſte ausgeführt werden, wobei 
ich für die möglichſt biligſten Preiſen bei reeler Waare und Bedienung Sor⸗ 
ge trage. | Jenny Wagnet. 
Danzig, den 26. October 1847. ’ 
9292299220 A A 2900002 
2 Unterricht in der franzöſiſchen Sprache nas ve. 
Grammatik, für weiter Fortgeſchrittene Lofer und Converſationsſtunden gebe ich ſo⸗ 
wohl in meiner Wohnung, als auch bei denen, die ſich meines Unterrichts bedie⸗ 
nen. Zur nähern Beſprechung bin ich Morgens bis 9 u. Mittags zwiſchen 1 u. 2 
Uhr zu Hauſe anzutreffen. Carl Bertling, 
Translateur und Lehrer der franzöſ. Sprache, Häkergaſſe No. 1451. 
25. Am vergang. Sonntage iſt eine mit Stahlperlen gehäkelte Gel börſe 
nebſt 2 Stahltingeln verloren worden und wird der Finder dringend gebeten, dieſelbe 
iu der Böttchergaſſe No. 249., eine Treppe hoch, gegen eine Belohnung abzugeben. 
8 7 
20. Bequeme Reiſegelegenhett nach Elbing, mir Anschluß 
an die Dampfſchiffe nach Königsberg, täglich Fleiſcherg. 65. b. F. Schubart. 
27. Ein mit guten Zeugnissen versehener Handlungsgehilfe für das Mate- 
Fialwaarengeschäft sucht eine Stelle durch Mäkl. König, Langenmarkt 423- 
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2 Montag, d. 1. Nobbr. 3. 1. M. w. Der Graf von Monte⸗Chriſtog ze 


* Dram. Gemälde in 3 Abth. nach A. Dumas gleichnamigem Romane. 8 
= Dienſtag, d. 2. Wilhelm Tell. Größe Oper mit Ballet in 4 Akten 2% 
28 von Roffint, 5 F. Genee. 

DN NM * N. 2 ; N 2 72 2 MM 2 
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2, Heruntergeſetztes Leihgeld f. Tafelgeſchirre. 

Da in der Glas- und Portellanhandlung Schnüffelmarkt 638., dem Pfarrhofe 
vis a vis ſehr viel neue Glas waaren eingingen, fo find die älteren zu den Ver⸗ 
leihungs-Waaren zugenommen, u. werden fetzt bis zu 1002 Couverts alle dazu nöthi⸗ 
gen Geſchitre (mit Ausnahme der Meſſer, Gabeln u. Löffel) von heute ab zu bei⸗ 
bemerkten herabgeſetzien Preiſen ausgeliehen: Punſch⸗, Bier- und Eisgläſer, alle 
Sorten. Weingläſer, Lichtmanſchetten, Teller und Taſſen pro Dutzend 1. fgt. — 
Meſſerbänkchen, pro Dutzend 1 far. — Senfbüchſen nebſt Löffel, Rumflaſchen, 
Waſſer Saraffen, Compotieren, Theskannen und Zuckervaſen pro Stück 57 ſgr. — 
große Blumenvaſen. Kuchenteller, Saladieren, Fruchtkörbe, Terrinen, Braten chuſ⸗ 
ſeln und complette Platt⸗Menagen pro Stück 1 ſgr. — Glas⸗Deſert⸗Teller p. Dut⸗ 
zend 1 fgr. 5 - 
30. Proviant-Handlung 

; des = 
II. Vogt. 
Indem ich Einem verehrungswürdigen Publikum für das mir ſeit mehreren 
Jahren zu Theil gewordene Vertrauen meinen herzlichſten Dank abſtatte, zeige ich 
hiemit ergebenſt an, daß ich meinen Wohnort von der Breitgaſſe Ro. 1198. nach 
ter kleinen Krämergaſſe Ro. 905. verlegt habe, und daſelbſt zum 1. k. Monats 
eine Handlung mit Schiffs⸗ und Haus⸗Proviant zu eröffnen geſonnen bin. Die 
Herren Rheeder fo wie Ein rſeſp. Publikum bitte ich, mich mit gütigen Aufträ⸗ 
gen beehten zu wollen. Mein Beſtreben ſoll dahin gerichtet ſein, durch möglichſt 
billige Preiſe und durch die aller firengfte Reellität (welche ſtets die Richtſchnur 
meiner Handlungsweiſe bleiben fol) Fin geehrtes Publikum ‚zufrieden zu ſtellen. 
Zugleich zeige ich hiemit ergebenſt au, daß an jedem Sonntage u. Felertage mein 
Laden geſchloſſen bleibt. x Vogt. 
31. Ver ſpäãte t. 5 
Ich wohne jetzt Bootsmannsgaſſe No. 1177., nahe dem Krahnthor. 
N 8 Henriette Welſch. 


7 
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„Anzeige fur die Herren Buchbinder dc. 
Zu Aeg er wur dre, Fileten, Stempel und Schriften, 
ſowie Copier⸗Maſchinen „aus dem Inſtitute der Herren Falkenberg . 


Comp. in Magdeburg, empfiehlt ſich Unterzeichnete mit dem Bemerken, daß die 
Preiſe außerordentlich niedrig ſind, Proben zur Anſicht vorliegen und — was Ge⸗ 
ſchmack und Ausführung gabelangt — noch nie Beſſeres in dieſer Art geliefert 
worden. We delſche Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe No. 563. 

33. Einem geehrten Publikum beehre ich mich ganz ergebenſt anzuzeigen, 
daß mein ſeit einer Reihe von Jahren beſtehendes Möbel: Magazin , Langgaſſe 
No. 595, auf das Reichhaltigſte aſſortirt iſt, und demnach bei vorkommendem 


Bedarf daſſelbe beſtens empfehle. 3.0 S0 
N J. G. äfer. 


34. Wer auf der Rechtſtadt einen guten geräumigen Stall mit Wagenremiſe 
und Hof zu vermiethen hat, beliebe feine Adreſſe unter D. H. im Intelligenz⸗ 
Comtoir abzugeben. 7 N 
35. Ein adel. Gut, 6 Meilen von Danzig und 1 Meile von der 
Chauſſee, incl. 2034 M. magd. mit 1200 M. Acker, 202 M. größ⸗ 
tentheils Flußwieſen „284 M. Buchen» und Eichenwald, nutzbaren Gebäuden, 
aber unvollſtändigem Inventarium, iſt für 39,000 Rthlr., bei 3000 Rthlr. An⸗ 
zahlung, zu verkaufen. Näheres Langgaſſe No. 369. > 
VVVVVTTTTbTVTVTCTCTVTTT 
3x 36. Einem reſp. Publikum zeige hiemit ergebenft an, daß ich in der Jo⸗ 
3% hannisgaffe 1296. (dem Schornſteinfegermeiſter Herrn Fritze gegenüber) eine 
3% Bäckerei, beſtehend in Weiß⸗, Roggen, grobem u. feinem ſchlichtgergahlnem 
3% Brode errichtet habe, verſpreche dei guter Waare großes Brod zu liefern u. 
3% mir das Vertrauen meiner werthen Kunden zu ſichern. . 
Danzig, den 29. October 1817. Carl Gottlieb Marcks. 
FVFVVVVVVFVCVCVCTVCCCCCCCCCCCCCCCV ARTE 
8 Ein unverh. j. Mann, im Holzfache wie auch in Holzarbeit erfahren, der 
fertig deutſch u polniſch ſpricht und ſchreibt: wünſchr hier oder auſſerhalb fogl. od. 
zu Neujahr ein Engagement; gef. Adreſſ. unt. St. werden im Intellig.⸗Comt. erket. 
38. Frauenleiſten, gutes Facon, werden gekauft gr. Hoſennäherzaſſe No. 679. 
39. Ein moderner Afitiger Schlitten w. Krebsmarkt 479. zu kaufen geſucht. 
40. Böttcherg. 1060. w. f. Wäſche gen. u. geſt.; a. i. d. e. St. m. M. f. I rtl. 15 fg. 3. v. 
41. Am 10. October iſt eine abgeſchorene weiße Spitzhündin verloren worden; 
der ehrliche Finder wird gebeten, ſie abzugeben Breitenthor 1932. bei J. E. Gamm; 
vor dem Ankaufe wird gehe gewarnt. f 
42. Die Inſtrumente in der Königsb: Pianof. Niederl., welche ſich durch Gedie⸗ 
genheit auszeichnen, werden hied. aufs beſte empfohlen. Auch. find daf. 2 alte vafelf. 
Inſtrumente, eins auf 50 u das andere zu 4 Rthlr. zu haben. Jopengaſſe 559. 
43. Heute Frühſtück Lachs u. Ab. Gänſebraten a. Frauenthor 1. d. 2 Flagg. 
N Erſte Beilage. 


Seesen 


% 


* 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 254. Sonnabend, den 30. October 1847. 


44. Gründl. Unterricht im Damenſchneidern ertheile ich, u. bitte deshalb die 


geehrten Eltern junger Mädchen ſich bei mir zu melden. Falk, Poggenpfuhl 275. 
45. Ein tafelförmiges Fortepiano iſt zu vermiethen Holzmarkt 1339., 1 T. h. 


Deterts Bier⸗Salons. 


Heute Sonnabend, Abends halb acht Uhr, Konzert von der Voigtſchen Ca- 
pelle. Die von Herrn Lang vorzutragenden Violin⸗Solo's, wie auch die übri⸗ 
gen Piecen find aus den Programmen, welche im Konzert⸗Locale ausgel. ſ. z. erſehen. 


47 Leutholzſches Lokal. 


Morgen Sonntag, den 31, matinee musicale, ausgeführt von der Voigtſchen 
Capelle. Anfang 11 Uhr Vormittags. i 


46. Café-National. 

Morgen Sonntag Konzert. Anfang 6 Uhr. drum 

49. Engelmannſche Bierhalle. . 
Heute Sonnabend, den 30. October, Konzert von der Winterſchen Ka⸗ 


pelle. Zur Aufführung kommen unter andern, das Triple⸗Konzert für 2 Violi⸗ 
nen und Violoncello von Maurer, und das B⸗Konzert für Violine von Beriot. 


50. Morgen Sonntag, den 31. d. M., Konzert im 
ehemaligen Spiegelbergſchen Salon zu Jäſchkenthal. RE 

51. Morgen Sonntag, den 31. d. M., Konzert im 
Jaͤſchkenthale bei V. Spliedt. 


52 Schröders Salon im Jaͤſchkenthal. 


46. 


Sonntag, den 31., Konzert. Anfang 3 Uhr Nachmittags. Voigt. 
53. Schmiedegaſſe 284. werden Mädchen zum Nähen gewünſcht. ehe, 
54. Im Auftrage find bei mir 2 gute Höfe in der Niederung, in der Nähe 
der Stadt, zu verkaufe. Gerh. Jantzen, Commiſſionair. 5 
55. Ein Grundſtück in Altſchottland nebſt einem Morgen Land iſt zu ver⸗ 
kaufen durch 8 Gerh. Jantzen. 


56. Es wünſcht ein Herren-Schneider bei Herrſchaften im Haufe mit neuer u. alter 5 
Arbeit beſchäftigt zu werden. Wohnhaft hinter Adlers⸗Brauhaus No. 672. 


57. Beſtellungen auf gute rothe Kartoffeln, wovon Proben zu haben, | 


werden entgegen genommen Hundegaſſe 244. im Comtoir, vorne. 


„> 
ER 


RE Seinen neuen Leichenwagen empftehle zur 2 
gefaͤlligen Beachtung C. F. Rathske. 
vorſtaͤdtſchen Graben 174. 3 

2 


9068 


800 


59. ine Ka in der Kochtun erfahren, dat die Küche in den größten Gaſt⸗ 


häufern u. a. m. vorgeſtanden, wünſcht hier oder außerhalb bei Feſtlichkeiten, Hoch⸗ 


zeiten und Kindtaufen zum Kochen beſchäftigt zu werden, verſpricht die ſchmachaf⸗ 


teſten Speiſen zuzubereiten. Näheres Paradtesgaſſe No. 352. 

60. Da ich vom 15. d. M. wieder meine Bierſtube eröffnet habe und ich mit 

jeder Auswahl von Bieren, ſo wie auch warmen Getränken verſehen, bitte ich um 

zahlreichen Beſuch. Auch iſt daſelbſt eine große Auswahl Flieſen zu haben: 
L. Aben, Geldſchmiedegaſſe No. 1672. 

61. 

Sommervergnügen im Ganzen oder theitweife zu vermiethen oder auch an einen ans 


nehmlichen Käufer zu verkaufen. Das Nähere beſpricht man mit mir ſelbſt. E. E. Zingler. 


62. 2 Grundſtücke, 25 Morgen groß, mi: 1 Wohnhaus, Stall u. ſ. w. bebaut, 
ſtehen unter ſehr annehmbaren Bedingungen zum Verkauf. Näh. Stolzeuberg 669. 
63. Penfiongire finden freundliche Aufnahme und können fogleich placirt werden 
Braumönchen⸗Kirchengaſſe 68. iS SE 


— ——————— — en nen 


JV 
64. Eine Stube mit auch ohne Meubeln iſt zu verm. Dielenmarkt 275. e. T.h. 
65. Speiſewirthſchaft und Victualienhandel im beſten Gange iſt zu vermiethen. 
Näheres Altſtädtſchen Graben 326. 
66. Breitg. 1057. ſ. 2 St. a. einz. Perf b. z. verm. Näh. eine Treppe hoch. 
67. Langgaſſe 366 iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen u. gl. zu bez. 


u 


68. Hundegaſſe 275. iſt die Hange⸗Etage, beftehend aus 7 Zimmern. Küche, 


Keller und anderen Bequemlichkeiten zu vermieihen und ſogleich zu beziehen. Näheres 
Heil. Geiſtgaſſe No. 335. er 

69. Schmiedegaſſe No. 287. find in der zweiten Etage 3 decorirte Zimmer nebſt 
Kammer, Küche ıc. Ri vermiethen und gleich zu beziehen. er 

70. Jopengaſſe No. 725. iſt die te Etage nebſt Bequemlichkeit ſefort zu verm. 
71. Scharmacherg. 1978. find 2 Sinben mit Meubeln zu vermiethen. 


272. a: Jopengaſſe No. 637. eine Treppe hoch nach vorne, iſt ein 


meublirtes Zimmer zu vermiethen. ö a 
73. St. Johannisthor 1359, Ausſicht nach der Langenbrücke, iſt eine Stube 
an Einzelne zu vermiethen und gleich zu beziehen. Br 
74. Langgarten Mb. 122, Sonnenſeite, iſt 1 Wohnung von 2 Stuben, 2 
Kammern, Küche, Boden und Holzgelaß nebft andern Bequemlichkeiten zu ver 
miethen und gleich zu beziehen. . 


Ken am Johannisberge gelegenes Stabliſſement, genannt: Zing⸗ 
* lershöhe iſt zum 1ſten April k. J., zur Gaſtwirthſchaft oder zum 
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. 1 möblirte, freundliche Stube, z. verm. Poggenpfuhl 197. 
76. Langgaſſe No. 365. ift ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 


ut t t d en. ee | 
77. dle, den 5. November c., Vormitt. 10 Uhr, ſollen auf gerichtliche Ver⸗ 
fügung einige Nachlaßgegenſtände, in Kleidungsstücken, Betten, Hausgerathen und 
Büchern beſtehend, in der Behauſung des Herrn Pfarrers Weiſſ zu St. Albrecht 
gegen daare Zahlung öffentlich verfteigert werden. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellvertr. Auctionator. 
78. Mittwoch, den 3. November c., Vormitt. 10 Ubr, werde ich auf freiwil⸗ 
liges Verlangen det Fr. Ww. Koy, wegen Wohnungswechſel, in der Behauſung des 
Herrn Waugenroth zu Oliva öffentlich verſteigern: 
2 Kleider, I Eſſenſpind, 1 birk. Sekretair, Tiſche, Stühle, Betträhme, 1 
Wanduhr, 1 Mongel, 3 Betten, Eiſen, Meſſing, Zinn, Blech, 1 Häckſellade 
mit Senſe, 2 Stall zum Abbrechen und mancherlei nützliche Sachen. 
Das Einbringen fremder Sachen iſt zuläßig. er 
a Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. x 
79. Montag, den 8. November d. J., follen in dem in der Holzgaſſe gelege⸗ 
nen Auctionslokale, auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen, öf⸗ 
fentlich meiſtbietend verkauft werden: a i 
a Mehrere Taſchen- und Wanduhren, Spiegel, Trimeaur, Kronleuchter, ges 
brauchte aber gut erhaltene Sophas, Canapees, Sekretaire, Kommoden, Stühle, 
Tiſche und Schränke aller Art, Schreibepulte, Koffer, Bettgeſtelle, Bücher⸗Repoſi⸗ 
totien, 1 eiſerner Ofen, Betten, Kiffen, Pfühle, Leib: und Bettwäſche, Kleidungs⸗ 
ſtücke, Porzellan, Fayance, darunter eine Partie Neues, enthaltend Teller, Bouil⸗ 
lon⸗ und Theetaſſen, Theetöpfe, Spülſchaalen, Terrinen, Schaalen und Waſch⸗ 
geſchirr, Gläſer, kupferne, zinnerne und meſſingne Hausgeräthe, Küchengeſchirr, 
Hölzerzeug und viele andere nützliche Sachen. 78 at 
Ferner 1 große Partie Cigarren mittlerer und ordinairer Qualität, 1 Quan⸗ 
tum Manufacturen, als Cattune, Neſſel, Schürzen⸗ und Hoſenzeuge, Weſten, 
Bettzeuge, Decken ꝛc., 10 Dutzend Filzſchuhe und eine Partie Tuch⸗ und Bucks⸗ 
kin⸗Abſchnitte in modernen Farben und zu einzelnen Kleidungsſtücken paſſend. 
Br J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobllia oder bewegliche Sacden. 


80. Laſtadie 449. find, um ſchnell zu räumen, wieder neue weiße fo wie or⸗ 
dinaire Oefen, auch einzelne Kacheln, billig zu haben. 428 
81. Aus der Fabrik der Herren Enzer & Löff in Berlin 


erhielt ich eine große Auswahl porzellanener Kaffeemaſchinen 

weiß auch decorirt, die ee e lege M . 
0 i gl. Theemaſchinen, die jede - 

finden, fd wie auch derg ſchin = 5 Galach, Ranggafe dt, 275, 

82. Eimermacherhof gr. Bäckerg. 1756, find noch einige Faden Brennholz b. z. v. 
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33. Alle Sorten Stearin⸗, Avollo⸗, Brillant: und 
Mylly⸗Kerzen empfehlen billigſt Hoppe & Kraatz, 
Breitegaſſe und Langgaſſe. 

84. Friſche Citronen, hundertweiſe und einzeln, of: 
feriren billigſt Hoppe & Kra ab, 


Langgaſſe und Breitgaſſe. 
85. Wollene Fuss- u. Pferdedecken;euge erhielt in verschie- 
denen Breiten, zu billigen Preisen, A. Kuhneke, Tlolzmarkt 811. 
86. Ein leichter Reiſewagen ſteht zu verk. Fiſchmarkt im weißen Engel. 
87. Fette, friſch geſchlachtete Gänſe ſind billig zu haben kl. Krämergaſſe 905. 
88. Brodbänkeng. 669. iſt ein Repoſite rium nebſt Tombank billig zu verkaufen. 
89. In der Legan iſt billiges Holz und Stroh zu kaufen. | 
90. 18“ br. reine 13“ Dielen find zu verkaufen Eimermacherhof 1786. 
91. 4 U gebacken feines Roggenbrod für 3 fgr. in der Drehergaſſe 1347 
92. Tiſchlerg 581. ſteht wieder 1 neuer Handwagen, auch 1 Kinderw. zu v. 
93. Guter Sauerkumſt iſt Breitgaſſe 1056. zu haben. 
94. Tiſchlergaſſe No. 593. ſteht ein Grützkaſten zu verkaufen. 
95. Trockne 1.300. Dielen zu haben bei Skorka, hohe Seigen 1192. 
96. Ein großer polniſch. Galler iſt billig zu haben bei Skorka— 


. Cabucien⸗Capern empfingen eine directe Een: 
dung Hoppe u. Kraatz, Langgaſſe und Breitgaffe.- 


98. olländiſche Hyazinthen⸗Zwiebeln in allen Farben, Tulpen u. Krockus zum 
Treiben, Land⸗Tulpeu u. Narziſſen⸗Zwiebeln find zu hab. Langefuhr 8. bei Piwowsky. 


99. Die neueſten Weſten⸗, Beinkltider⸗ u. Rock⸗Stoffe, 
ſowie eine Auswahl ſehr geſchmackvoller Wintermuͤtzen empfiehlt 


die Leinen und Tuchwaaren⸗Handlung von f 

Driedger und Stiddig, Lang und Beutlergaſſen⸗Ecke No. 513 
100. Pol. u. geſtr. Kleiderſß., Himmelbettgeſt. u. m. a. Meub. ſ. b. 3. verk. Brodbänkg. 691. 
101. Starke gut erhaltene Hausthüren ſind zu verkaufen große Hoſennähergaſſe 679. 
102. Steindamm 388. beim Zimmermſtr. Richau, ſ. einige Haufen altes Bauholz z. v. 
103. Niederſt. Weideng. 332. ſteht ein eif. Ofen m. 18 F. langer Röhre für 43 ul z v. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
104. Nothwendiger Verkauf. 
i Land. und Stadigertcht zu Elbing. 
Das den Gottlieb und Elifaberh, gebornen abe, Drabandtſchen Eheleuten ge⸗ 


Zweite Beilage. 


+‘ 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 254. Sonnabend, den 30. Oetob e r 1847. 
1 D]ů— 


— — 


5 hörige, in Laackendorf sub Litt. D. XVIII. 20. belegene Grundſtück, abgeſchätzt 


auf 400 tl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtta⸗ 


tur einzuſehenden Taxe, ſoll am 8 
29. Januar 1848, Vormittags um 11 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
105. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das zum Nachlaß der verſtorbenen Johann Paulus und Charlotte Suſanna 
geb. Wieſe-Bauerſchen Eheleute gehörige, im Dorfe und Bade⸗Ort Zoppot sub 
No. 19. des Hypothekenbuchs und zwar im Neuſtädter Landraths⸗Kreiſe belegene, 
auf 1698 rtl. 6 far. a f : 
abgeſchätzte Aftererbpachts⸗Grundſtäck fol auf den Antrag der Erben in freiwilliger 
Suͤbhaſtation f 

am 4. Februar 1848, Vormitt. 10 Uhr, 
hierſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. . 

Die Tare und der neueſte Hypothefenſchein können in unferer Regiſtrotar ein⸗ 
geſehen werden. x a 

Nenſtadt in Weſtpreußen, den 10. September 1847. 

5 Königliches Land⸗Gericht. 
106. Nothwendiger Verkauf. 9 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das den Fuhrmann Michael und Regine geboren Brieſſ⸗Gottſchalkſchen Ehe⸗ 
leuten zugehörige, hierſelbſt sab Littera A. XI. 169. auf dem Anger an d. Stern⸗ 
ſchanze belegene Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 711 rtl. 15 gr. 10 pf. ger 
mäß der nebſt Hypothekeuſchein in der Registratur einzuſehenden Tare, wird in 
termino 

den 5. Januar 1348, Vormittags um 11 Uhr, f 5 
vor dem Herrn Land» und Stadtgecichts⸗Aſſeſſor Schieferdecker an gewöhmichet 
Gerichtsſtelle ſubhaßtirt werden. n 


—B—Bͥͥ AA 
ERiet al Citation 
10). Nachdem heute von uns über das Vermögen des hieſigen Bäckermeiſters Tho⸗ 
mas Heinrich Brey und ſeiner mit ihm in Gütergemeinſchaft lebenden Ehefrau Elvire 
Amalie geb. Hadlich der Ceucurs eröffnet worden, fs wird zugleich der offene Arteſt über 
daſſelbe biemit ve hanget, und Allen und Jeden, welche von dem Gemeinſchuldner et⸗ 
was an Gelde. Sachen. Eſfek en oder Briefichaften hinter ſich haben, hiemit angedeu⸗ 
tet: denfelbeu nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches uns 
getreulich anzuzeigen, und, ſedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das 
gerichtliche Depoſitum abzuliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
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daß wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner Etwas bezahlt oder ausgeant⸗ 
wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten follte, er noch außerdem ſeines 
deran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechtes für verluſtig erllärt werden ſofl. 
Danzig, den 29. October 1847. 8 
i Königl. Lands und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 26. bis incl. 28. October 1847. 

1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 130% Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 773 Lt. unverkauft u 43 SIE. geſpeichert. 


r —— — — —— —ñ— — SEO 
Weizen. | Roggen. | Erbſen. | Rübſen. Hafer. Leinſaat. ; 


1) Verkauft, Laſten 244 2 53 
Gewicht, Pfd. 124—126119—122 — 
Preis, Nthlr. 140 — 150100102 124 


2) Unverkauft,Laſten 608 174 — 2 2 8 
II. Vom Lande: graue —] große — 


d. Schffl. Sgr. — — weiße — kleine — — — 
Thorn paffirt v. 23. bis inel. den 26. October 1847 und nach Danzig beſtimmt: 
: 12 Laſt Roggen. . 
133 „ Leinſamen. 
4640 Stück fiihrene Balken. 8 


e 
108. Morgen Sonntag, den 31. d. Vorm. 11 Uhr, grand matinse musikale 
von der Winterſchen Kapelle im Weinrothſchen Locale Hundegaſſe No. 308., Ecke der 
Berhallſchengaſſe. Das Nähere beſagen die morgenden Anſchlagezettel, fe wie die 
im Locale ausliegenden Programme. 5 
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4 


Ve richtig ung. In No. 253., Annonce 40., Zeile 6% iſt: d. Verf. d. Druck. 
5 ein Fehler ſtehen geblieben und ſoll es daſelbſt heißen: Strick⸗ 
wolle ſtatt Baumwolle. a f 


